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Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 

Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 

Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 

Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 

Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 

Schorfheide-Chorin und, Dank des hohen Wildbestandes, seit 

Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 
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Görings Carinhall 

Ein Vortrag im Jagdschloss Groß Schönebeck 

Wegen großer Nachfrage ist Volker Knopf mit seinem Vortrag „Waldhof Carinhall“ erneut zu Gast in 

Groß Schönebeck. Am 27. Mai, um 19 Uhr gibt er während einer Bildershow einen geschichtlichen 

Abriss zu dem Göring-Sitz in der Schorfheide. Der Eintritt beträgt 5 Euro. 

Der Autor Volker Knopf beschäftigt sich seit über 40 Jahren mit der Geschichte des Dritten Reichs. In 

seinem Vortrag „Waldhof Carinhall“ widmet er sich Hermann Görings mondänen Landsitz, von dessen 

Aufbau bis zur Zerstörung. 

Hermann Görings erste, bereits verstorbene Ehefrau Carin, war Namenspatronin für den Landsitz, der 

ehemals als kleine Landhütte konzipiert war, sich aber schließlich immer mehr ausweitete. Göring häufte 

dort unzählige Kunstschätze an und empfing ausländische Staatsgäste, mit denen er gemeinsam auf Jagd 

ging. Von Carinhall aus gab Göring als Oberbefehlshaber der Wehrmacht den Befehl zur Bombardierung 

der Städte in Großbritannien. Auf dem Landsitz fanden Besprechungen zur Errichtung der KZs statt. Beim 

Näherrücken der Roten Armee im April 1945 veranlasste Göring selbst die Sprengung Carinhalls. 

Volker Knopf hat es mit seinen Publikationen geschafft, einen beachtenswerten Beitrag zur Aufarbeitung 

der nationalsozialistischen Vergangenheit zu leisten. Der Autor, Jahrgang 1949, gehört der 

Nachkriegsgeneration des westlichen Teils Deutschlands an. Seine Forschungs- und Archivtätigkeiten 

beziehen sich vor allem auf die Themenkomplexe „Carinhall“ und „Wolfsschanze“. Volker Knopf arbeitete 

unter anderem an der BBC Fernsehproduktion „Die Nazis“, an der britischen Fernsehproduktion „Die 

letzten Tage der Nazis“ und an dem ZDF-Mehrteiler „Göring – Eine Karriere“ mit. 

Für den Vortrag „Waldhof Carinhall“ können Karten telefonisch unter 033393 65272 oder per E-Mail 

unter touristinfo-gs@gemeinde-schorfheide.de vorbestellt werden. 


